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Herren Verbandskl Nord

TTG 1947 Walldorf : DJK St. Pius 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen der TTG 1947 Walldorf und der DJK 
St. Pius

Im Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die TTG 1947 Walldorf am vergangenen Freitag im 14.
Saisonspiel auf die DJK St. Pius. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach über 4 Stunden beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt
auch das Verhältnis von 33:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Tiemann / Wigand, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Eine
sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag insbesondere Aaron Heinz, der seine Spiele
allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass die TTG 1947 Walldorf dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierten
Jung / Jung beim 11:6, 11:9, 9:11, 11:13, 11:7 gegen Müller / Beyer, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Beim wenig später folgenden 8:11, 6:11, 9:11 gegen Tiemann / Wigand
fanden Apel / Mendel von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. 2:3 endete nachfolgend das Doppel zwischen Domdey / Czekalla und
Heinz / Günthner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Jochen Apel war in der Partie gegen Marcus Wigand nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit
3:0. Christoph Mendel gegen Sebastian Tiemann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß
Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Den Sieg von Aaron Heinz konnte Ralf Jung im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit 3:1 hatte Jens Jung im Match gegen Moritz Müller
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4.
Kaum Chancen ließ Svend Domdey dann beim 3:0 seinem Gegner Ralf Günthner. Nicht ganz
mithalten konnte Valentin Czekalla, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Philipp Beyer, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTG 1947 Walldorf und der
DJK St. Pius in die Box. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes
gewann Jochen Apel die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Dieser Sieg war
somit der 13. Sieg von Apel seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor. Es dauerte
eine Weile, bis Christoph Mendel den Fünf-Satz-Sieg gegen Marcus Wigand unter Dach und Fach
hatte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Mendel nun bei 11:15, während
Wigand bislang 8 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis Ralf
Jung sein 3:2 gegen Moritz Müller feiern konnte. 10:9 (Jung) bzw. 14:6 (Müller) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bei der folgenden 1:3-Niederlage
gegen Aaron Heinz hatte Jens Jung nur im ersten Satz eine Chance. Die Saison-Bilanz weist nach
diesem Sieg nun 13 Siege und 7 Niederlagen für Heinz aus. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Svend Domdey beim 11:6, 11:9, 6:11, 12:10 gegen Philipp Beyer doch überlegen. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diese Niederlage liegt
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Beyer nun bei einer Bilanz von 13:8 seit Beginn der Saison. 2:3 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Valentin Czekalla und Ralf Günthner am Tisch die Klingen kreuzten. Durch diesen Sieg
weist die Saison-Statistik von Günthner nun 10 Siege, bei 6 Niederlagen aus. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel
erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Zwischenzeitlich konnten Jung / Jung zwar einen Satz
für sich entscheiden, verloren derweil das Spiel gegen Tiemann / Wigand aber trotzdem mit 5:11, 11:
9, 5:11, 9:11. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TTG 1947 Walldorf nun ein Punktekonto von 10:18 Punkten auf,
während die DJK St. Pius vor dem nächsten Spiel, das am 09.03.2024 gegen Spvgg Hainstadt
ansteht, 17:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTG 1947 Walldorf bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 09.03.2024 gegen die DJK Käfertal/Vogelst..

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf

Doppel: Jung / Jung 1:1, Apel / Mendel 0:1, Domdey / Czekalla 0:1 
Einzel: J. Apel 2:0, C. Mendel 1:1, R. Jung 1:1, J. Jung 1:1, S. Domdey 2:0, V. Czekalla 0:2 

 DJK St. Pius
Doppel: Tiemann / Wigand 2:0, Müller / Beyer 0:1, Heinz / Günthner 1:0 
Einzel: S. Tiemann 1:1, M. Wigand 0:2, M. Müller 0:2, A. Heinz 2:0, P. Beyer 1:1, R. Günthner 1:1


